
Allgemeines Rundschreiben Nr. 8 an alle Eltern und Schülerinnen und Schüler 

der Realschule des Maristenkollegs Mindelheim 

 

 

Mindelheim, den 17.04.2020 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

vermutlich haben Sie bzw. habt Ihr, so wie auch wir, mit großer Spannung die gestrige Pressekonferenz der 

Bayerischen Staatsregierung verfolgt. Dabei wurde das Folgende deutlich: 

1. Um Corona-Neuinfektionen effektiv zu verhindern, werden die Schulen erst allmählich wieder geöffnet. 

Es braucht zudem noch Vorbereitungszeit für die Öffnung der Schulen. In dieser Zeit werden den Schu-

len Konzepte übermittelt für eine entsprechende Umsetzung in den Bereichen: Hygiene, Gruppeneintei-

lung und Umsetzung der räumlichen Distanzwahrung, Unterrichtsgestaltung, Pausengestaltung, Ände-

rungen im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 

2. Die Realschule des Maristenkollegs wird für die Abschlussklassen 10RA, 10RB und 10RC ab Montag, dem 

27. April 2020 wieder geöffnet. Für weitere Schüler ist geplant den Unterricht wieder ab dem 11. Mai 

2020 zu öffnen. Dies bedeutet, ab diesem Zeitpunkt findet der Unterricht zwar grundsätzlich wieder 

statt, allerdings wahrscheinlich nicht für alle Jahrgangsstufen und vermutlich nicht in der bisherigen Klas-

senstärke. Voraussichtlich dürfen maximal ca. 15 Schülerinnen und Schüler gemeinsam in einem Raum 

sein, d.h. wir müssen die Klassen entsprechend teilen und einen neuen Unterrichtsplan entwickeln.  

3. In vielen Jahrgangsstufen wären in diesen Online-Wochen Schullaufgaben und Tests geschrieben worden 

und so manch einer fragt sich, wann diese noch ausstehenden Arbeiten geschrieben werden. Kultusmi-

nister Prof. M. Piazolo hat dazu gesagt, ihm sei bewusst, „dass nicht alle Klausuren geschrieben werden 

können.“ Dies bedeutet, dass das Kultusministerium darüber nachdenkt, welche Arbeiten evtl. nicht ge-

schrieben werden. In diesem Zusammenhang müssen wir somit auf weitere konkrete Handlungsanwei-

sungen aus dem Kultusministerium warten.  

4. Mit den Lehrkräften ist vereinbart, dass diese Aufgaben und Arbeitsanweisungen ab Montag, dem 20. 

April, an ihre Klassen verschicken. Das Lernen zu Hause geht also weiter wie vor den Osterferien. Die 

Schüler sind verpflichtet, jeden Tag vormittags in Teams und im Outlook-Postfach nachzusehen, was die 

Lehrkräfte geschickt haben. Die Arbeiten sind zu erledigen und – falls der Lehrer eine Rückmeldung ver-

langt hat – sind diese Rückmeldungen auch online zu schicken. Wer Probleme hat, meldet sich bitte beim 

Klassenleiter. 

5. Praktika: Alle Praktika, die in diesem Schuljahr geplant sind, müssen leider abgesagt werden. Es ist die 

Aufgabe der Schüler, die Absage persönlich per Telefon oder Mail beim Praktikumsbetrieb vorzunehmen. 

6. OGTS und Technik-Klassen: Das Schulwerk der Diözese Augsburg wird alle Elternbeiträge für Betreuung 

und Verpflegung betreffend der Tage der Schulschließung zurückerstatten oder mit künftigen Beiträgen 

verrechnen. Wir bedanken uns bei allen Eltern für das Verständnis, dass Beiträge abgebucht wurden, 

obwohl kein Unterricht im Haus stattfand; die Dauer der Schulschließung war nicht abzusehen und steht 

auch momentan nicht endgültig fest. 

7. Die Notfallbetreuung für Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen wird weiterhin während der 

Unterrichtszeiten angeboten, wenn die Eltern in systemrelevanten Berufen tätig sind. Sie haben dazu mit 

dem letzten Rundschreiben bereits ein Antragsformular erhalten. 

8. Schon jetzt bereits einige grundsätzliche Verhaltensregeln für den kommenden Schulbetrieb:  

a. Wir bitten vorsorglich darum, im Schulbus und im Schulhaus eine Schutzmaske zu tragen. Wer 

eine Maske trägt, schützt andere und somit letztlich auch sich selbst. Diese Masken können selbst 

geschneidert und hergestellt sein. 

b. Bitte achtet darauf, dass Ihr stets den Mindestabstand von 1,5 - 2 m zu den Mitschülern bzw. 

den Lehrkräften und dem Hauspersonal einhaltet.  



Liebe Schülerinnen und Schüler, bitte bereitet Euch in Euren jeweiligen Unterrichtsfächern weiterhin inten-

siv vor. Ihr wisst, Eure Lehrkräfte stehen euch mit Rat und Tat gerne zur Seite!  

 

Ihnen, liebe Eltern, gilt unser herzlicher Dank für alle Unterstützung und Hilfe. Wir wissen, dass Sie Groß-

artiges leisten! 

 

Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für’s gelingende Lernen und die Gesundheit! 

 

 

    Maria Schmölz, RSD i.K.                                                   Nicole Hofmann, RSK i.K. 


